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Gottesdienste und Konzerte zum Jahreswechsel in 

Sachsen 

Kirchgemeinden laden zu Musik, Besinnung und persönlicher Segnung ein 

DRESDEN - Die sächsischen Kirchgemeinden laden zum Jahreswechsel zu 

Gottesdiensten und Andachten ein, in denen auf das zurückliegende Jahr mit all 

seinen Herausforderungen zurückgeblickt wird und man sich Gutes und Schweres 

in Erinnerung rufen kann. Neben der Feier des Abendmahls besteht in manchen 

Gottesdiensten auch die Möglichkeit der persönlichen Segnung. 

Nach dem Ewigkeitssonntag ist auch das Jahresende für viele Menschen nochmals 

ein wichtiges Datum, um ihrer in diesem Jahr verstorbenen Angehörigen zu 

gedenken. Neben der Rückschau geht der Blick aber auch nach vorn. Der 

Jahreswechsel ist ein Moment, wo viele Menschen um Gottes Segen und 

Begleitung im neuen Jahr beten. Für Menschen, die angesichts der Weltlage oder 

ihrer persönlichen Situation mit Sorgen und Ängsten auf das kommende Jahr 

blicken, bieten die Gottesdienste zum Jahreswechsel die Möglichkeit, diese vor 

Gott zu bringen und um seinen Segen zu bitten. Im Gebet und der Fürbitte wird 

der Blick über die persönliche Situation hinaus auch auf diejenigen gelenkt, die 

schweres Leid zu tragen haben – Menschen, die von Krieg, Flucht und Vertreibung 

betroffen sind.  

Gottesdienste am Silvesterabend mit Rückblick und Ausblick 

Zu Jahresschlussgottesdiensten und Andachten laden die sächsischen 

Kirchgemeinden am Mittwoch, 31. Dezember, zwischen dem frühen Nachmittag 

und dem Silvesterabend ein. Bereits um 14:00 Uhr beginnt beispielsweise ein 

Abendmahlsgottesdienst in der Chemnitzer Jakobikirche und ein Gottesdienst 

in der St. Marienkirche in Burkau in der Oberlausitz. Um 14:30 Uhr beginnt ein 

Abendmahlsgottesdienst im Gemeindezentrum St. Johannis in Freiberg und um 

15:00 Uhr finden u.a. Gottesdienste in der St. Petrikirche und in der St. 

Markuskirche in Chemnitz statt. Um 16:00 Uhr laden die Kirchgemeinden in 

Dresden in die Bethlehemkirche Tolkewitz, die Nazarethkirche Seidnitz sowie 

in die Kirchen Langebrück und Briesnitz zu Gottesdiensten ein.  

Die meisten Gottesdienste zum Jahresabschluss beginnen um 17:00 und 18:00 

Uhr, die in der Regel mit der Feier des Heiligen Abendmahls verbunden sind. So 

wird um 17:00 Uhr in der St. Annenkirche in Annaberg-Buchholz, in der Bornaer 

St. Marienkirche, in der Christuskirche, der Dreikönigskirche und der 

Markuskirche in Dresden, in der St. Georgenkirche Glauchau, in der 

Großenhainer Marienkirche, der Georgenkirche Flöha, der Frauenkirche 

Grimma, in Leipzig (u.a. Nikolaikirche), in Löbau, in Marienberg (St. Marien), 

der Klosterkirche in Riesa, der Zittauer Johanniskirche und dem Zwickauer Dom 

das Jahresende mit einem Gottesdienst abgeschlossen. Um 18:00 Uhr beginnen 

Gottesdienste in der Thomaskirche Leipzig und in der Dresdner Frauenkirche. 

Alle Gottesdienste am Altjahresabend finden Sie hier: 

https://www.evlks.de/aktuelles/gottesdienste-zum-altjahresabend 

Silvesterkonzerte 

Die Silvestermotette mit dem Thomanerchor in der Leipziger Thomaskirche 

eröffnet um 13:30 Uhr die musikalischen Gottesdienste und Vespern am 

https://www.evlks.de/aktuelles/gottesdienste-zum-altjahresabend
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Nachmittag und Abend. Um 15:00 Uhr beginnt eine Orgelvesper im Kerzenschein 

im Zwickauer Dom St. Marien. Die traditionelle Silvestervesper in der Dresdner 

Kreuzkirche erklingt um 16:00 Uhr mit dem Dresdner Kreuzchor und dem 

Philharmonischen Kammerorchester Dresden unter Leitung von Kreuzkantor 

Martin Lehmann und Kreuzorganist Holger Gehring an der Orgel. Es erklingt die 

Kantate Nr. 4 "Fallt mit Danken, fallt mit Loben" aus dem Weihnachtsoratorium 

von Johann Sebastian Bach (BWV 248) und "Dona nobis pacem" aus der Messe in 

h-Moll (BWV 232). Ebenfalls um 16:00 Uhr findet ein Silvesterkonzert in der St.-

Matthäi-Kirche in Leisnig statt. 

Um 17:00 Uhr erklingt in der Trinitatiskirche Chemnitz-Hilbersdorf das 

mittlerweile 17. Silvesterkonzert unter dem Titel „Mit Bach ins neue Jahr“. 

Zeitgleich wird in die Versöhnungskirche Dresden-Striesen zu einem 

Silvesterkonzert mit Weihnachtlicher Musik aus Renaissance und Barock, 

dargeboten vom Kammerchor und dem Enseble Instrumenta Musica unter Leitung 

von Margret Leidenberger und Ercole Nisini, eingeladen. In der Schlosskirche 

Seußlitz ist um 17:00 Uhr ein Silvesterkonzert mit dem „Millenium-Ensemble“, 

bestehend aus ehemaligen Kruzianern, zu erleben.  

In Chemnitz wird um 18:00 Uhr in die Kreuzkirche zu einem Silvesterkonzert mit 

Trompete und Orgel und in die Schlosskirche wird um 19:00 Uhr zu einem 

Silvesterkonzert mit Posaune und Orgel eingeladen.  

Um 19:30 Uhr wird in der Lutherkirche Radebeul die IX. Sinfonie von Ludwig van 

Beethoven aufgeführt. „Gloria“ von Vivaldi und „Dixit Dominus“ von Händel sind 

zur selben Zeit in der Annenkirche Dresden zu hören, aufgeführt durch das 

Sächsische Vocalensemble und die Batzdorfer Hofkapelle.  

Das Silvesterkonzert in der St. Jakobikirche Chemnitz um 20:00 Uhr steht unter 

dem Titel „Děťátku my prozpěvůjme – Lasst uns dem Kindlein singen“ und 

präsentiert Böhmisch-sächsische Weihnachtsmusik um 1700. Es musizieren 

Solistinnen und Solisten und die CAPELLA TRINITATIS (auf historischem 

Instrumentarium) unter Leitung von Sebastian Schilling. Das Konzert der 

Sächsischen Mozart-Gesellschaft e.V. ist Teil eines deutsch-tschechischen 

Kooperations-projekts im Programm „Interreg Sachsen – Tschechien 2021-2027“.  

Zeitgleich gibt es „Heitere und besinnliche Musik zum Jahreswechsel von Bach 

bis Bernstein“ in der Panitzscher Kirche zu hören. Zu Festlichen Konzerten mit 

Orgelmusik wird um 20:00 Uhr auch in Annaberg-Buchholz und im Dom St. 

Marien Zwickau eingeladen. Um 20:30 Uhr erklingt Musik für Oboe und Orgel in 

der St.-Nicolai-Kirche in Aue.  

Um 21:00 Uhr lädt die St. Nicolaikirche Pulsnitz zu einem Konzert mit Orgel und 

Saxophon ein, in der Stadtkirche St. Marien in Borna erklingt Musik für 

Schlagwerk und Orgel im Rahmen der Veranstaltung „Musik und Texte zum 

Jahresausklang“. Silvesterkonzerte finden zu dieser Zeit auch in der 

Christuskirche Dresden-Strehlen, in  der Auferstehungskirche Dresden-Plauen, 

in der Himmelfahrtskirche Dresden-Leuben und in der Dresdner 

Dreikönigskirche statt. In der Nikolaikirche Leipzig ist das Orgelduo Markus & 

Pascal Kaufmann in einem Konzert zum Jahreswechsel um 21:00 Uhr mit „Die 

Moldau“ von Bedrich Smetana und weiteren symphonischen Transkriptionen zu 

erleben. In der Dresdner Kreuzkirche erklingt zeitgleich Festliche Musik für 8 

Trompeten, Pauken und Orgel, u.a. von Georg Friedrich Händel die 
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Feuerwerksmusik, von Edward Elgar Pomp and Circumstances sowie Werke von 

Johann Sebastian Bach, Marc-Antoine Charpentier, Eugène Gigout und Henry 

Mulet. Es musizieren das Dresdner Trompeten Consort der Sächsischen 

Staatskapelle Dresden und Kreuzorganist Holger Gehring an der Orgel. Auch in 

der Leipziger Thomaskirche sind um 21:00 Uhr im Silvesterkonzert „Feuerwerk 

für Orgel“ festliche Werke von Bach, Händel, Verdi u.a. zu hören. 

Um 22:00 Uhr wird u.a. in die Bergkirche Beucha, die St. Johanniskirche in 

Zittau, die St. Marienkirche Marienberg, die St. Johanniskirche Lößnitz, die 

Peter-Paul-Kirche im vogtländischen Reichenbach und in den Dom St. Marien 

in Wurzen zu Silvesterkonzerten eingeladen. In der St. Georgenkirche Glauchau 

und der Stadtkirche St. Marien in Pirna gibt es auch eine Stunde vor Mitternacht 

um 23:00 Uhr noch die Möglichkeit, den Jahreswechsel musikalisch zu begehen.  

Alle Konzerte am Silvestertag finden Sie unter folgendem Kalender-Link. 

Neujahrstag  

Der Donnerstag, 1. Januar 2026, ist bestimmt von Neujahrsgottesdiensten, die 

entweder zur gewohnten Zeit am Vormittag oder nachmittags stattfinden. Schon 

jetzt ist der Festgottesdienst zum Neujahrstag in der Dresdner Frauenkirche 

hervorzuheben, der ab 10:15 Uhr traditionell vom Zweiten Deutschen Fernsehen 

(ZDF) live übertragen wird. Im Mittelpunkt des festlichen Neujahrsgottesdienstes 

steht die biblische Losung für das Jahr 2026 „Gott spricht: Siehe, ich mache alles 

neu!“ (Offenbarung 21,5). Predigen wird Bischöfin Kirsten Fehrs, Ratsvorsitzende 

der Evangelischen Kirche in Deutschland. Unter der liturgischen Leitung von 

Frauenkirchenpfarrerin Angelika Behnke wird der Gottesdienst musikalisch 

begleitet von Solisten, dem Kammerchor der Frauenkirche und dem ensemble 

frauenkirche dresden unter Leitung von Frauenkirchenkantor Matthias Grünert 

und Frauenkirchenorganist Niklas Jahn an der Orgel.   

Landesbischof Tobias Bilz wird am Neujahrstag in der Dresdner Kreuzkirche im 

Fest- und Sakramentsgottesdienst um 17:00 Uhr predigen. Die liturgische Leitung 

hat Pfarrer Holger Milkau, Manuel Rotter begleitet den Gottesdienst an der Orgel. 

Alle Gottesdienste und Konzerte am Neujahrstag finden Sie hier: 

https://www.evlks.de/aktuelles/gottesdienste-zum-neujahrstag  

 

https://www.evlks.de/aktuelles/gottesdienste-zum-altjahresabend?tx_evangtermine_list%5Baction%5D=list&tx_evangtermine_list%5Bcontroller%5D=Eventcontainer&tx_evangtermine_list%5BpageID%5D=3&cHash=480dc8c7c98290b6b3aef6e894df5744
https://www.evlks.de/aktuelles/gottesdienste-zum-neujahrstag

